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1 Nu schicken alle Bäcker Kuchen

2 nach Ihrem Haus in'n Jrunewald.

3 Schohspieler kommen Sie besuchen

4 von wegen hmzig Jahre alt.

5 Ich schieb mir leise mit se ran,

6 mit Orska und Herrn Sudermann,

7 und ruf aus der pariser Ferne:

8 »ick kann mir nich helfen – ick hab Ihnen jerne –!«

9 Sie haben, als wir angefangen,

10 uns doch das Laufen beigebracht.

11 Ick bin nich imma mitjejangen –

12 zum Beispiel: bei die Russenschlacht . . .

13 Doch einen, der die Sprache packt,

14 und nie Bolljong – und stets Extrakt –

15 des such dir man mit die Lanterne:

16 Ick kann mir nich helfen – ich hab Ihnen jerne.

17 Musik! Musik vor allen Dingen!

18 Sie heben eine schmale Hand

19 und lassen Ätherwellen klingen

20 und spielen den Dichter an die Wand.

21 Sie zogen manchem stramm die Hosen

22 bei uns und in den U.S.A.,

23 und trugen ein Florett in Rosen;

24 es pfeift Ihr Nein, es ehrt Ihr Ja.

25 Sie haben unsere Tränen geweint,

26 Ihr Lachen hat uns alle vereint.

27 Sie sehen die Erde

28 und die Sterne –:

29 Ick kann mir nich helfen – ick hab Ihnen jerne.
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